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Wieder ein Krimi für TTC 46
MÜHLHAUSEN. Unter viereinhalb
Stunden Spielzeit scheint es bei den
Tischtennis-Spielern des TTC 46
Weinheim in der laufenden Saison
der 2. Bundesliga nicht zu gehen.
Auch gestern lieferte sich die Sechs
um Kapitän Tim Klumpp beim Post
SV Mühlhausen einen dramati-
schen Schlagabtausch. Die Ent-
scheidung fiel erst in der Verlänge-
rung des fünften Satzes im Schluss-
doppel! Hier behielten Jörg Schlich-
ter und Björn Baum mit 12:10 die
Oberhand und brachten den 9:7-
Sieg nach Hause. Nach einem 1:2-
Rückstand in den Eingangsdoppeln
liefen die Weinheimer ständig
einem Rückstand hinterher. In
sämtlichen Paarkreuzen wurden die
Einzelpunkte zunächst geteilt,
wobei für den TTC Schlichter, Ovi-
diu Ionescu, Baum, Guohui Wan
und Frederick Jost je einmal erfolg-
reich waren. „Matchwinner“ war
Tim Klumpp mit zwei Siegen. bk

i Weiterer Bericht folgt

Überraschungssiegerin: Valentina von
Scheidt jubelte über den DM-Titel.

Ganz der Profi: Vera Soedradjat (links)
steppte mit Kathrin Kustrich auf Platz zwei.

Stepptanz: Bei der deutschen Meisterschaft in Osnabrück holen die Penguin Tappers Titel mit der Junioren- und Seniorenformation sowie Valentina von Scheidt / Vizemeister in der Königsklasse

Hemsbacher Senioren legen ihren Fluch ab

schafften es die 20 Damen und Her-
ren mit ihrer glänzend von Jana
Matz und Larissa Ksionsek choreo-
graphierten Kür: „Be our guest“ den
Gewinn der deutschen Meister-
schaft. Die „Dancing men“ der Kon-
kurrenz dagegen wirkten in der
Kreativität und Verständlichkeit der
Bilder einfach zu bieder gegenüber
den Penguins Adults. Schon bei der
offenen Wertung für Hemsbach: 2-
1-1-1-2-1-2 war der Sieg nach fünf-
jähriger Abstinenz geschafft. Leicht
war es nicht, denn die nur 13 Stepp-
tänzerinnen von Georgsmarienhüt-
te lagen mit 1-2-2-2-1-3-1 dicht auf.

Kann sich der amtierende Welt-
meister, die Penguin Tappers nach

Ganz knapp am Titel vorbei
schrammte die Schülerformation I
der Penguin Tappers mit ihren Trai-
nerinnen Kristina Engelhardt/Kira
Falter. Die „Disney Show“ von Ge-
orgsmarienhütte scheint dank ihrer
aufwendigen, farbenprächtigen
Kostümen mehr Eindruck bei den
Wertungsrichtern hinterlassen zu
haben. In dem Fünferfeld belegte
die Schülerformation II unter dem
Trainerteam Laura Engelhardt/Lu-
kas Adamik den fünften Platz.

Soedradjat zeigt keine Nerven
Weit unter Wert bewertet wurde bei
den Junioren-Soli Vera Soedradjat.
Mit Platz fünf unter acht Teilnehme-
rinnen hatte bei ihrem stepptech-
nisch sehr guten Vortrag keiner ge-
rechnet. Sensationell schnell ge-
trocknet waren ihre Tränen der Ent-
täuschung. Keine zehn Minuten
später steppte sie locker, gelöst und
mit toller Ausstrahlung mit ihrer
Partnerin Kathrin Kustrich zur deut-
schen Vizemeisterschaft.

Der Jubel mit Trainerin Franziska
Walter wollte kein Ende nehmen,
zumal auch noch das zweite Hems-
bacher Junioren-Duo Yolanda Ru-
bio-Riuz/Sophia Bertolini mit Trai-
nerin Tanja Mayer den dritten Platz
belegte. Das gab es noch nie bei ei-
ner deutschen Meisterschaft, in ei-
nem Feld von acht starken Duos.

Vor dem Finale der Juniorenfor-
mationen ließ die Penguins Small
Group „Dream Girls“ von Trainerin
Jenny Knauer Hemsbach jubeln,
denn Platz drei unter neun starken
Gruppen hinter Georgsmarienhütte
und Wilhelmshaven konnte man
nicht unbedingt erwarten.

Junioren und Senioren siegen
Zweiter absoluter Höhepunkt war
der Auftritt der Juniorenformation
mit Trainerin Rachel Jackson-Wein-
gärtner. Die neue Kür „The Yodel
Song“ begeisterte alle und der Vor-
jahrestitel wurde verteidigt: 1-2-1-3-
3-1-1 lauteten die Wertungen der
Kampfrichter gegenüber 2-1-4-1-1-
3-2 für Georgsmarienhütte. Die
zweite erst neu zusammengestellte
Juniorenformation der Penguins
schied leider in der Vorrunde aus.

Nach diesem Juniorensieg kam
richtige Stimmung unter den Hems-
bacher Schlachtenbummlern auf.
Die Spannung stieg, denn noch
mussten zwei Aushängeschilder der
Penguin Tappers auf die 12 mal 12
Meter große Bühne. Zunächst die
ewigen „Zweiten“, die HK-II-For-
mationen (Senioren). Doch diesmal

OSNABRÜCK. Bei den deutschen
Meisterschaften im Stepptanz in der
Osnabrück-Halle bewies die Tanz-
sportabteilung des TV Hemsbach
erneut, dass sie zur deutschen Spit-
zenklasse zählt. Mit drei DM-Titeln,
drei Vizemeisterschaften jeweils
zwei dritten, vierten und fünften
Plätzen beim Start in zehn Diszipli-
nen war die Ausbeute der Penguin
Tappers fast genau so groß wie im
Vorjahr beim Heimspiel in der
Weinheimer Bonhoeffersporthalle.
Und dies in der „Höhle des Löwen“
beim seit Jahren schärfsten Konkur-
renten und zugleich sehr guten DM-
Ausrichter der Tanzschule Albrecht
aus Georgsmarienhütte.

Bei dem zweitägigen Wettbewerb
spannten die Hemsbacher Akteure
ihre mitgereisten 100 unter den
1300 Zuschauern in der ausverkauf-
ten Halle auf die Folter. Vor allem
bei den Formationen, immer der
Höhepunkt einer Meisterschaft, ga-
ben leider zu oft Sympathiepunkte
wohl den Ausschlag.

Die zehnjährige Valentina von
Scheidt ließ ihre fünf Konkurrentin-
nen mit ihrer charmant und aus-
drucksstark gesteppten Zweiminu-
ten-Kür „Send me on my way“ alle
hinter sich. Mit Tränen der Freunde
herzte sie zunächst ihre junge Cho-
reographin und Trainerin Franziska
Walter, ehe die Eltern der kleinsten
„Pinguinin“ an der Reihe waren.
Das Schülerduo Joana Mautz/Jenny
Sawang schaffte mit Platz vier die
WM-Qualifikation. Die Small Group
der Schüler wurde ebenfalls Vierter.

ihrem verpatzten Vorrundenauftritt
– es gab einen Sturz – im Finale stei-
gern? Das war die große Frage bei
der Königsklasse, der Hauptklasse I.
Was beeindruckte am meisten? Kos-
tüme, Ausstrahlung oder schließlich
die Schwierigkeitsgrade und die Ge-
schwindigkeit der Schritte. Die Pen-
guin Tappers boten alles und stepp-
ten zudem präzise und klar. Sie hat-
ten allerdings den kleinen Nachteil
zuerst im Finale der vier Formatio-
nen auftreten zu müssen. Für die 22
Tänzer begann das große Zittern:
„Die Schlacht der Römer“ folgte von
Georgsmarienhütte. Mit gewaltiger
Lautstärke und einer Topgeschwin-
digkeit, die Zweifel an der Exaktheit
der Schritte aufkommen ließ, er-
oberten die 24 Mädchen ihr Publi-
kum. Auch die Tap Dragons aus Bad
König fanden mit ihren grünen Um-
hängen viel Anerkennung.

Buhrufe bei der Note 4
Schon bei der ersten Wertung für die
Penguin Tappers kamen auch Buh-
rufe von den Zuschauerrängen. 2-2-
3-2-2-3-4 – eine Vier? Die Spannung
war raus. Zunächst große Enttäu-
schung und Wut auf die Wertungs-
richter. Erst bei der Busfahrt waren
die Mädchen wieder ansprechbar.
Georgsmarienhütte erhielt 3-1-1-1-
1-1-1 und verteidigte damit seinen
DM-Titel in der Königsklasse souve-
rän. Die Penguins werden zur WM
in Riesa vom 1. bis 4. Dezember mit
einem Großaufgebot Revanche
nehmen wollen. Alle Erst- bis Viert-
platzierten sind qualifiziert. pfr.

Historischer Triumph: Die 20 Damen und Herren der Seniorenformation freuten sich über den Gewinn der deutschen Meisterschaft und konnten endlich den Fluch des „ewigen Zweiten“ ab-
legen. BILDER: HARDY SOEDRADJAT

Titelverteidiger: Die Juniorenformation von Rachel Jackson-Weingärtner fährt als deutscher
meister zur Weltmeisterschaft nach Riesa.

Tischtennis: TTG Birkenau II feiert den ersten Saisonsieg

Badenliga-Frauen
sind jetzt Vorletzter
BIRKENAU. Die erste Tischtennis-
Mannschaft der TTG Birkenau spiel-
te ersatzgeschwächt in der Bezirksli-
ga gegen die MTG Mannheim II.
Nach einer 6:2-Führung verlor man
alle folgenden Spiele und musste
sich mit 6:9 geschlagen geben.

Die TTG Birkenau II spielte eben-
falls mit Ersatz gegen die TG Lau-
denbach II. Durch die starken Chris-
tian Orlik und Thomas Wagner, die
mit ihren Doppelpartnern insge-
samt sieben Punkte holten, konnte
beim 9:7-Erfolg in der Kreisliga der
erste Saisonsieg gefeiert werden.

Die Frauen der TTG Birkenau
mussten sich in der Badenliga mit
4:8 dem TTC Blumberg geschlagen
geben und verweilen damit bis zum
nächsten Spieltag auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz.

Mit der sechsten Mannschaft des
TTC Weinheim stand der TTG Bir-
kenau III ein weiterer Gegner im
Kampf um den Abstieg gegenüber.
Mit drei gewonnen Doppeln zum
Spielbeginn ging Birkenau in Füh-
rung, verlor dann aber in Folge vier
Einzelspiele. Sowohl Sauer als auch
Eifert waren gegen Miltner und An-
ders chancenlos, Hoffmann verlor
knapp im fünften Satz gegen Kreis
und Klein musste sich in vier Sätzen

gegen Kuhn geschlagen geben. Die
Spiele im hinteren Paarkreuz brach-
ten zwei Siege. Schlick gewann ge-
gen Boldt, Bruckner konnte sich im
hart umkämpften fünften Satz in
der Verlängerung gegen Gatzemeier
durchsetzen, so ging es mit einer
5:4-Führung in die zweite Runde.

Aus den folgenden sieben Spie-
len holte Birkenau aber nur noch
drei Siege. Eifert konnte gegen Milt-
ner gewinnen, Bruckner wendete
beim Stand von 6:8 eine Niederlage
ab und brachte Birkenau wieder auf
7:8 heran. Im Schlussdoppel retten
Sauer/Eifert mit einem Sieg über
Miltner /Kreis noch ein Remis.
TTG: Sauer, Eifert (1), Hoffmann,
Klein, Schlick (1), Bruckner (2), Sau-
er/Eifert (2), Hoffmann/Klein (1),
Schlick/Bruckner (1).

Mit Ersatz trat die vierte Mann-
schaft beim TV Gorxheim II an.
Nach den Doppeln und den ersten
Einzeln führte Gorxheim schon mit
7:2. Wieder einmal war es Timo Kin-
scherf, der im Doppel mit Carsten
Weigel und mit seinen beiden Ein-
zelsiegen für den Zwischenstand
von 7:3 sorgte. Weigel verlor gegen
Mayer, Galinat siegte gegen Unrath
und Fenrich musste sich Schmidt
zur 4:9-Niederlage beugen.

SV 02 Altneudorf–SG Wiesenb./Neckarst. ........... 8:1

1. ( 1.) TV Dielheim 5 5 0 0 40:6 10:0
2. ( 6.) SV 02 Altneudorf 5 3 0 2 30:21 6:4
3. ( 2.) SG Wiesenb./Neckarst. 6 3 0 3 34:36 6:6
4. ( 3.) TSG 78 Heidelberg III 5 2 1 2 29:34 5:5
5. ( 8.) TTC Edingen 6 2 1 3 34:42 5:7
6. ( 4.) TSV/Am. Viernheim II 3 1 2 0 22:15 4:2
7. ( 5.) TV Schwetzingen II 3 2 0 1 17:15 4:2
8. ( 7.) DJK St. Pius 4 1 1 2 25:26 3:5
9. ( 9.) TTC Heddesheim II 6 1 1 4 27:40 3:9

10. (10.) Wiesloch-Baiert. IV 5 1 0 4 14:37 2:8

DJK Dossenheim–TTG EK Oftersheim II............. 9:1
TTG 05 Birkenau–MTG Mannheim II.................. 6:9

1. ( 1.) TSV/Amicitia Viernheim 5 5 0 0 45:15 10:0
2. ( 2.) DJK Käfertal 5 3 0 2 39:30 6:4
3. ( 4.) DJK Dossenheim 5 3 0 2 35:27 6:4
4. ( 8.) TTV Mühlhausen II 3 2 1 0 26:17 5:1
5. (10.) ASV Eppelheim 6 2 1 3 45:44 5:7
6. ( 3.) TTG EK Oftersheim II 6 1 3 2 40:48 5:7
7. (11.) MTG Mannheim II 5 2 0 3 33:39 4:6
8. ( 5.) TTC Wiesloch-Baiertal 5 2 0 3 30:40 4:6
9. ( 7.) TSV Sandhofen 5 1 2 2 29:40 4:6

10. ( 6.) TTV Heidelberg II 6 2 0 4 32:44 4:8
11. ( 9.) TTG 05 Birkenau 5 1 1 3 31:41 3:7

Bezirksliga Nord, Damen
TTC Wiesloch-Baiertal III –TTV Mühlhausen ......... 8:5
TTC SG St. Ilgen III –TSG 78 Heidelberg II............ 8:4
TTG 1947 Walldorf II –LSV Ladenburg ................ 8:5
TSV/Amicitia Viernheim–TTV Weinheim-West II .... 1:8
TTV Weinheim-West II –TTC Heddesheim............ 8:6
TTC SG St. Ilgen IV–TTC Heddesheim ............... 8:4

1. ( 1.) TSG 78 Heidelberg II 6 5 0 1 44:32 10:2
2. ( 2.) TTC SG St. Ilgen IV 5 4 1 0 39:20 9:1
3. ( 3.) TTC SG St. Ilgen III 5 4 0 1 36:26 8:2
4. ( 4.) TTG 1947 Walldorf II 5 3 1 1 36:30 7:3
5. ( 7.) TTV Weinheim-West II 7 3 1 3 44:40 7:7
6. ( 5.) Wiesl.-Baiertal III 5 3 0 2 29:27 6:4
7. ( 6.) LSV Ladenburg 6 1 2 3 38:44 4:8
8. ( 8.) TTC Heddesheim 7 1 1 5 36:52 3:11
9. ( 9.) TTV Mühlhausen 6 1 0 5 32:45 2:10

10. (10.) TSV/Am. Viernheim 6 1 0 5 28:46 2:10

Bezirksklasse Weinheim
DJK Wallstadt–TTC Heddesheim ..................... 3:9
DJK St. Pius–TTV Weinheim-West II ................. 9:4
LSV Ladenburg II –TTF Hemsbach ............... n.gem.

1. ( 1.) TG Laudenbach 5 5 0 0 45:25 10:0
2. ( 2.) DJK Vogelstang 3 3 0 0 27:10 6:0
3. ( 3.) TTC Weinheim IV 4 3 0 1 29:17 6:2
4. ( 5.) TTC Heddesheim 6 3 0 3 44:35 6:6
5. ( 4.) TTV Weinheim-West II 6 3 0 3 37:40 6:6
6. ( 7.) DJK St. Pius 3 2 0 1 24:16 4:2
7. ( 6.) TSV/Am. Viernheim II 2 1 0 1 16:12 2:2
8. ( 8.) LSV Ladenburg II 4 1 0 3 14:30 2:6
9. ( 9.) TTF Hemsbach 4 0 0 4 16:36 0:8

10. (10.) DJK Wallstadt 5 0 0 5 14:45 0:10

Bezirksklasse Nord, Damen
TV Dielheim–TTC Wiesloch-Baiertal IV............... 8:0
TTC Heddesheim II –TTC Edingen .................... 6:8

TTC SG St. Ilgen–TTG EK Oftersheim ................ 9:4
TTG Kleinsteinbach/Singen–Weinheim-W. .......... 7:9

1. ( 1.) TSV Karlsdorf 6 6 0 0 54:30 12:0
2. ( 2.) Kleinsteinb./Singen 6 4 1 1 51:41 9:3
3. ( 5.) TTV Weinheim-West 6 4 0 2 49:41 8:4
4. ( 3.) TG Söllingen 6 3 1 2 46:41 7:5
5. ( 4.) TB Wilferdingen 5 3 0 2 36:29 6:4
6. ( 6.) TG Sandhausen 4 2 1 1 33:24 5:3
7. ( 9.) TTC SG St. Ilgen 6 1 1 4 30:48 3:9
8. ( 7.) 1. TTC Ketsch 4 0 1 3 25:35 1:7
9. ( 8.) TTV Heidelberg 4 0 1 3 19:35 1:7

10. (10.) TTG EK Oftersheim 5 0 0 5 26:45 0:10

Verbandsklasse Nord
TTC Reilingen–FC Külsheim........................... 9:6
TTV Mühlhausen–SG Waldhilsbach .................. 9:3
TTC Schefflenz-Auerbach–TTC Weinheim III........ 4:9
TTC Hockenheim–TTG Walldorf ...................... 9:6

1. ( 1.) TTV Mühlhausen 6 6 0 0 54:20 12:0
2. ( 5.) TTC Hockenheim 5 3 0 2 40:34 6:4
3. ( 7.) TTC Weinheim III 4 2 1 1 30:25 5:3
4. ( 3.) MTG Mannheim 4 2 1 1 30:29 5:3
5. ( 2.) TTG Walldorf 5 2 1 2 35:36 5:5
6. ( 4.) SG Waldhilsbach 6 2 1 3 39:46 5:7
7. ( 6.) SV Adelsheim 5 1 2 2 33:36 4:6
8. ( 8.) Schefflenz-Auerb. 5 1 1 3 30:37 3:7
9. ( 9.) TTC Reilingen 5 1 1 3 26:41 3:7

10. (10.) FC Külsheim 3 0 0 3 14:27 0:6

Verbandsliga, Damen
TTC Oberacker–TV Sinsheim.......................... 1:8
TTC Karlsruhe-Neureut–1. TTC Ketsch II............ 8:5
SSV Vogelstang–TTG Walldorf ........................ 8:5
1. TTC Ketsch III –FC Nöttingen ....................... 1:8
TTV Weinheim-West–TSV Sandhofen ................ 5:8

1. ( 1.) TV Sinsheim 6 5 1 0 47:27 11:1
2. ( 2.) TTC Karlsruhe-Neureut 6 5 0 1 44:30 10:2
3. ( 3.) TSV Sandhofen 6 4 1 1 45:30 9:3
4. ( 4.) SSV Vogelstang 6 4 0 2 43:38 8:4
5. ( 6.) FC Nöttingen 5 2 1 2 32:26 5:5
6. ( 5.) TTC Oberacker 4 2 0 2 22:24 4:4
7. ( 7.) TTV Weinheim-West 5 1 1 3 32:37 3:7
8. ( 8.) 1. TTC Ketsch II 5 1 0 4 26:32 2:8
9. ( 9.) TTG Walldorf 5 1 0 4 21:35 2:8

10. (10.) 1. TTC Ketsch III 6 0 0 6 15:48 0:12

Bezirksliga Nord
ASV Eppelheim–DJK Käfertal ......................... 9:7
TTV Heidelberg II –TTV Mühlhausen II ................ 4:9
TTC Wiesloch-Baiertal –TSV/Amicitia Viernheim.... 4:9

2. Bundesliga Herren, Süd
TTC Fortuna Passau–DJK Sportbund Stuttgart..... 8:8
TTC Zugbrücke Grenzau II –TTC Frickenhausen .... 0:9
Post SV Mühlhausen–TTC Weinheim................. 7:9

1. ( 1.) TTC Frickenhausen 5 5 0 0 45:5 10:0
2. ( 2.) FC Tegernheim 5 3 2 0 43:29 8:2
3. ( 3.) ASV Grünwettersbach 4 2 1 1 28:25 5:3
4. ( 7.) TTC Weinheim 4 1 2 1 25:32 4:4
5. ( 6.) DJK Stuttgart 4 0 3 1 26:33 3:5
6. ( 5.) TV 1879 Hilpoltstein 3 1 0 2 19:20 2:4
7. ( 4.) Post SV Mühlhausen 3 1 0 2 17:21 2:4
8. (10.) TTC Fortuna Passau 3 0 1 2 14:26 1:5
9. ( 8.) 1. FC Saarbrücken II 3 0 1 2 14:26 1:5

10. ( 9.) Zugbrücke Grenzau II 2 0 0 2 4:18 0:4

Badenliga Herren
TTSF Hohberg–TTC Weinheim II ...................... 9:7
TTV Ettlingen–TV Mosbach ............................ 9:4
TTG Neckarbischofheim–Furtw./Schönenb. ........ 9:5
TG Eggenstein–TTC Weinheim II...................... 9:7
TTV Ettlingen–TTSF Hohberg ......................... 9:5

1. ( 4.) TTV Ettlingen 5 5 0 0 45:21 10:0
2. ( 2.) TG Eggenstein 5 5 0 0 45:27 10:0
3. ( 1.) Grünwettersb. II 6 4 1 1 51:30 9:3
4. ( 3.) TTC Weinheim II 7 4 0 3 56:44 8:6
5. ( 7.) TTG Neckarbischofsh. 6 3 0 3 43:40 6:6
6. ( 5.) TTSF Hohberg 6 3 0 3 42:44 6:6
7. ( 6.) TV Mosbach 5 1 2 2 34:41 4:6
8. ( 8.) TTC Mühlhausen 6 0 2 4 30:52 2:10
9. ( 9.) Furtw./Schönenb. 6 0 1 5 32:53 1:11

10. (10.) TV Ihringen 4 0 0 4 10:36 0:8

Badenliga, Damen
TTC Blumberg–TTG Birkenau ......................... 8:4
SV Allensbach–TB Wilferdingen....................... 2:8
TV Britzingen–TG Eggenstein ......................... 6:8
TTF Ispringen–TTC Wiesloch-Baiertal ............... 8:1

1. ( 1.) TB Wilferdingen 6 5 0 1 40:10 10:2
2. ( 2.) TTF Ispringen 5 4 1 0 39:12 9:1
3. ( 3.) TV Busenbach II 5 3 1 1 33:16 7:3
4. ( 4.) SV Allensbach 4 2 1 1 25:22 5:3
5. ( 5.) TV Britzingen 6 2 1 3 33:33 5:7
6. ( 8.) TTC Blumberg 4 2 0 2 19:25 4:4
7. ( 9.) TG Eggenstein 5 2 0 3 24:32 4:6
8. ( 7.) DJK Rüppurr 6 2 0 4 26:40 4:8
9. ( 6.) TTG Birkenau 6 2 0 4 23:41 4:8

10. (10.) TTC Wiesloch-Baiertal 5 0 0 5 9:40 0:10

Verbandsliga
TG Söllingen–TSV Karlsdorf ........................... 5:9

DEUTSCHER MEISTER
Schülerinnen-Solo: Valentina v. Scheidt

Hauptklasse 2, Senioren-Formation:
Penguin Adults mit Adamik, Ulrich; Bon-
set, Margot; Fromm, Monika; Griethe,
Claudia; Hieber-Schenkel, Andrea;
Knauer, Karin; Krosanke, Elke; Lantz, An-
drea; Metzler, Bernd; Niese, Angela;
Quick, Georg; Richter, Käthe; Sautter,
Ute; Sax, Sabine; Schackmann, Carmen;
Schollmeier, Gabi; Stauder, Monika;
Symanczik, Janina; Thomas, Pierre; Tru-
ber, Michaela mit „Be our guest“; Trai-
ner: Jana Matz/Larissa Ksionsek

Junioren-Formation, Penguin Juniors:
Akel, Sherin; Basler, Milena; Bertolini,
Sophia; Christern, Carolin; Dietz, Anto-
nia; Falter, Kira; Fath, Melina; Gärtner,
Alicia; Guddat, Lena; Heiler, Annalena;
Hieber, Laura; Horneff, Nadja; Kiß, Tatja-
na; Kustrich, Cathrin; Leib, Ann-Katrin;
Martin, Andrea; Nagel, Katja; Rubio-

Ruiz, Yolanda; Schupp, Sina; Schütz, Isa-
belle; Seifert, Franziska; Soedradjat, Vera;
Stein, Celine; Stopp, Pascal; Ersatz: Bog-
gasch, Felicia; Trainerin: Rachel Jackson-
Weingärtner

VIZEMEISTER
Small Group, Penguin Kids: Gauch, An-
gelina; Schuss, Anna; Stopp, Fabian;
Strietzel, Fleur; Weinert, Lea mit „Seaside
Rendevouz“, Trainer: K“

Junioren-Duo: Kustrich/Soedradjat

Hauptklasse-Formation: Adamik, Lu-
kas; Bähr, Nicola; Berg, Linda; Engel-
hardt, Kristina; Engelhardt, Laura; Fath,
Johanna; Fetsch, Pascal; Grassl, Kathari-
na; Hildebrandt, Saskia; Höhn, Monika;
König, Franziska; Ksionsek, Larissa; Lan-
ge, Carolin; Mayer, Tanja; Matz, Jana;
Müller, Sophia; Petryk, Nicole; Seberkste,
Ines; Smailus, Eric; Soedradjat, Kim-Lau-
ra; Walter, Franziska; Wind, Stefanie;
Trainerin: Rachel Jackson-Weingärtner

DIE DEUTSCHEN MEISTER UND VIZEMEISTER


